
Evi Gehrmann unterstützt die U21 im Spiel gegen 

den TSB Ravensburg 2 als Torhüterin

Sandra Riedesser steht bei den Frauen im Tor

Wie es eben einmal so ist, gibt es Spieltage, da klemmts. Bei uns war der heutige Spieltag so einer. 

Alle vier Torhüterinnen waren verhindert oder verletzt. Deshalb mussten wir auf die Suche nach 

adäquatem Ersatz gehen. Und wir wurden fündig! Sandra Riedesser, Trainerin der U21, geht bei 

den Damen ins Tor. Evi Gehrmann, Trainerin des FUN-Teams, hütet das Tor der U21.

Wir bedanken uns im Voraus bei den beiden, dass sie diesen spontanen Einsatz für unsere 

Teams bringen. Herzlichen Dank und viel Spaß beim Spiel!

Herren – TS Dornbirn

Vogter Herren möchten im ersten Heimspiel punkten

Die Herren des HCL Vogt sind nicht gerade gut in die Saison gestartet. 

Zwei Niederlagen in der Ferne und noch keine Punkte auf dem Konto 

sind sicherlich zu wenig. Vergangene Woche konnte man sich für einen 

beherzten Auftritt nur knapp nicht belohnen – ein 7m zu Ende des 

Spiels besiegelte die knappe 28:27 Niederlage. Grund genug also, 

um beim ersten Heimspiel alles in die Waagschale zu werfen. 

Mit hoffentlich wieder besser besetzter Bank und den eigenen Fans im 

Rücken sollte es durchaus machbar sein, die Dornbirner vor Probleme 

zu stellen. Die Aufsteiger aus Vorarlberg sind durchaus gut in die Saison 

gestartet – 2 Siege und 1 Unentschieden sprechen für den Aufsteiger, 

die Heimstärke der letzten Saison (18:4 Punkte wurden in Vogt geholt) 

sicherlich für die Hausherren.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein spannendes Spiel und hoffen, die 

ersten Punkte auf der Habensseite verbuchen zu können.

Die Jugendleitung und Reiner Zimmermann 

sind derzeit im Kindergarten unterwegs

Der HCL Vogt ist auf Nachwuchssuche. Trotz der Tatsache, der mitglieder-

stärkste Einspartenverein in Vogt zu sein, sind die Mannschaften des HCL 

derzeit nicht ausreichend besetzt. Man schafft es zwar Jahr für Jahr viele 

Jugendteams recht erfolgreich in ihre Saison zu schicken. Doch dahinter 

steckt auch immer mehr Werbearbeit. 

Trotzdem sind die Spielerkader immer dünner und bei den ganz kleinen 

zeichnet sich ein großes Loch ab. 

Doch nicht mit der Jugendleitung des HCL Vogt:

Man startete eine Werbeoffensive bei den kleinsten. Derzeit werden nacheinander alle drei Kindergärten in Vogt 

zu einem Probetraining eingeladen, an dem kräftig Werbung für den Vereinssport und den HCL Vogt gemacht 

wird. Die Trainer sind Mitglieder der Jugendleitung, die dafür sogar extra von der Schule befreit werden. 

Wir hoffen natürlich, dadurch ganz viele Kinder für Sport allgemein und speziell für Handball begeistern zu 

können. Denn wenn man einen soliden Unterbau schafft, sollten die dünnen Kader wieder der Vergangenheit 

angehören. Ein großer Dank gilt an dieser Stelle auch unserem Organisationsspezialisten Reiner Zimmermann, 

der nicht nur jeden Spieltag für kühle Getränke sorgt, sondern auch an dieser Aktion maßgeblichen Anteil hat.

Weibliche D-Jugend – TSV Bad Saulgau

Bereits das Dritte Heimspiel in Folge bestreiten die Mädels heute 

gegen Bad Saulgau. Die Mannschaft ist uns weitgehend unbe-

kannt und absolviert am heutigen Tag ihr erstes Saisonspiel. 

Bei den Vogter Mädels bedarf es einer deutlichen Leistungs-

seigerung will man heute Punkten.  Beim Letzen Spiel gab es 

eine deutliche und nicht unverdiente Niederlage gegen die SG 

Argental.  

Männliche B-Jugend – TSZ Lindenberg

Die B-Jugend steht vor nächster Aufgabe

Die B-Jugend-Jungs des Trainerteams Schmucker/Mägerle sind top in die 

Saison gestartet. Ohne genau zu wissen, wo man diese Saison so stehen 

wird, gab es einen sicheren Auftaktsieg gegen Leutkirch. 

Doch auch die heutigen Gäste konnten sich bereits gegen Leutkirch durch-

setzen. Der Schlüssel zum Erfolg wird bei den Jungs sicherlich wieder im 

Teamzusammenhalt liegen. 

Schafft man es wieder, gemeinsam um jeden Ball zu kämpfen und eine 

stabile Abwehr aufs Feld zu stellen, könnte der nächste Sieg klappen. 

Wir sind sicher, die Jungs geben alles dafür und freuen sich schon jetzt 

über lautstarke Unterstützung von den Rängen.

Ohne sie geht nichts – die Schiedsrichter

Sie sind oft der Buhmann und natürlich auch ganz alleine verantwortlich für Niederlagen. Sie müssen immer 

alles richtig sehen und dürfen keine Fehler machen. Gelingt dies nicht, so ist man sich häufig Beleidigungen und 

Beschimpfungen ausgesetzt.

Dass das nicht ganz der Realität entspricht, sieht man an den vielen Schiedsrichtern, die jedes Wochenende 

dafür im Einsatz sind, dass der Handballsport geregelt abläuft und Spiele überhaupt stattfinden können. 

Auch der HCL Vogt stellt sich in den Dienst des Spiels und schickt diese Saison mit Georg Rauch und Simon 

Khater zwei Schiedsrichter auf die Platte. Doch das ist viel zu wenig, um dem hohen Spielaufkommen im Bezirk 

nachzukommen. Wir hoffen, dass wir es schaffen, in dieser Saison Kandidaten zu finden, die Bock auf Pfeifen 

haben und sich für die Saison 19/20 als Schiedsrichter melden. Falls auch DU Interesse hast, melde dich doch 

einfach mal bei schiedsrichter@hcl-vogt.de. Es gibt nämlich gute Möglichkeiten, sich einfach mal am Pfeifen zu 

versuchen, um zu sehen, ob das eventuell klappen würde.

Mannschaft – m/B
Pun
kte

1 MTG Wangen 2 4:0

2 TV 1846 Isny 2:0

HC LJG Vogt 2:0

4 TSZ Lindenberg 2:2

5 SG Dornbirn/Lustenau 0:4

TSG 1847 Leutkirch 0:4

7
HSG Friedrichshafen-
Fischbach 2

0:0

Frauen U21 – Lady Rams Ravensburg 2

U21 startet erfolgreich in die neue Saison

Nach einem Unentschieden gegen Lindau und einem Sieg gegen die Ravensburg Rams 1 

möchte die zweite Frauenmannschaft des HCL dieses Wochenende in der heimischen 

Halle einen weiteren Sieg verbuchen.

Der Gegner dieses Mal: Die Lady Rams 2 aus Ravensburg. 

Ja, richtig gehört, letzte Woche noch gegen die 1. Frauenmannschaft aus 

Ravensburg und diese Woche nun gegen die zweite Mannschaft.

Auch diese Mannschaft ist kein unbekannter Gegner, da einige Spielerinnen 

des Frauen 2 Kaders schon letztes Jahr gegen diese Mannschaft spielte. 

Auch die zweite Mannschaft der Rams ist nicht zu unterschätzen.

Eine Sensation in diesem Spiel - Evi Gehrmann wird in diesem Spiel für die 

Jungdamen aus Vogt im Tor spielen. Evi zählt zwar nicht mehr in die Kate-

gorie U21, zum Aushelfen haben wir aber ein Auge zu gedrückt.

Magda Khater fällt leider noch verletzungsbedingt aus und die anderen 

Torfrauen des HCL haben an diesem Wochenende andere Termine.

Mit einem Sieg und einer Niederlage steht der HCL im Mittelfeld der Tabelle, in der noch jungen Saison.

Können die Mädels an ihre Leistung aus dem ersten Spiel anknüpfen, dann ist sicher heute auch was drin. 

Lassen wir uns also überraschen was die Girls uns zeigen werden.

Mannschaft - Herren
Pun
kte

1 TV Gerhausen 1900 2 6:0

2 TS Dornbirn 5:1

3 SC Vöhringen 2 4:0

4 HSG Langenargen-Tettnang 4:2

TV Weingarten Handball 4:2

TG Biberach 2 4:2

7 MTG Wangen 2 2:2

8 HSG Illtertal 3:1

9 TSV Lindau 0:4

HC LJG Vogt 0:4

TSV 1899 Blaustein 2 0:4

12 SG Ulm / Wiblingen 2 0:6

TV Gerhausen 1900 2 0:6

Vorankündigung: 

Bayrischer Abend am 20.10.2018

Mannschaft – Frauen U21
Pun
kte

1 HC LJG Vogt 2 3:1

2 HSG Lindenberg-Isny 2:0

TSV 1848 Bad Saulgau 2:0

4 TSG 1847 Leutkirch 2:2

5 TSV Lindau 1:1

6 TSB 1847 Ravensburg 2 0:2

TSB 1847 Ravensburg 0:2

SG Argental 2 0:2
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12:45   w/D – TSV Bad Saulgau

14:15   m/B – TSZ Lindenberg

16:00   Frauen U21 – TSB Ravensburg 2

18:00   Frauen – SV Tannau

20:00   Herren – TS Dornbirn

Mannschaft - Frauen
Pun
kte

1 MTG Wangen 2 2:0

HC LJG Vogt 2:0

TV Weingarten Handball 2 2:0

TV Kressbronn 2:0

5 SV Schemmerhofen 2:2

TSG 1848 Ehingen/D. 2:2

7 TV Gerhausen 1900 2 0:2

SV Tannau 0:2

9 SC Lehr 3 0:4

10
HSG Friedrichshafen-
Fischbach 2

0:0

Frauen - SV Tannau

Vogter Handballdamen wollen nachlegen 

gegen den Nachbarn aus Tannau

Nachdem man vor zwei Wochen im Spiel gegen Ehingen 

die meiste Zeit überzeugen konnte und am Ende einen 

souveränen 25:14 Sieg feiern durfte, will man gegen 

den SV Tannau nachlegen. 

Die Gäste mussten sich letzte Woche , ebenfalls gegen Ehingen mit 

28:33 geschlagen geben und werden sicher alles daransetzen nicht 

gleich eine weiter Niederlage einstecken zu müssen. Die Gäste bei 

denen mit Hubert Bauer ein altbekannter das Ruder übernommen hat, 

sind seit Jahren eine feste Größe in der Liga und scheinen vor allem 

im Angriff ihre Stärken zu haben. Auswärts 28 Tore lässt erahnen was 

auf die Vogter Abwehr zu kommen kann. 

Aber gerade die war das Prunkstück im letzten Spiel. Konsequente 

Abwehrarbeit gepaart mit einer guten Torhüterleistung könnte auch 

heute der Schlüssel zum Erfolg sein. Die Mannschaft hat sich viel 

vorgenommen und im Training gut gearbeitet. Nach aktuellem Stand 

kann man wohl auch in Bestbesetzung antreten und möchte das Spiel 

unbedingt gewinnen um sich in der Tabelle erstmal oben festzusetzen. 

Über eine lautstarke Unterstützung würden sich die Mädels riesig 

freuen und würde sie sicher noch mehr motivieren. 


